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To whom it may concern 
 

                       Legate   Schenkungen   Erbe 
 
Zürich, im Mai 2010 
 
• Weshalb hoch begabte Kinder leiden …und vergessen gehen 
• Weshalb praktische Beispiele (statt Theorien) so wichtig sind 
 
 

A. Das Problem                                                                             . 
5'000 Telefongespräche lügen nicht: Weil ihre hochbegabten Kinder in der Re-
gelklasse krass unterfordert sind und deshalb nachweislich in schwere Konflikte 
und seelische Not geraten, sind viele Familien verzweifelt. Das Recht ihrer Kin-
der auf schulische Herausforderung wird (aus mangelnder Kenntnis oder Ein-
sicht) ins Private abgedrängt. Insbesondere für Eltern mit geringem Einkommen 
ist eine solche Situation fast ausweglos. 

B. Die Pionierlösung                                                                    . 
Talenta ist eine gemeinnützige Privatschule, die seit August 1998 rund 40-50 
hochbegabte Kinder im Kindergarten- und Primarschulalter (4-12) in 4 Gruppen 
unterrichtet. Bereits hat Talenta 200 Kindern eine unbelastete Schulzeit ermög-
licht. Talenta wird wissenschaftlich begleitet. Die Schule hat  viel internationale 
Anerkennung für ihre praktische Arbeit mit hochbegabten Kindern erhalten.  

C. Die Grenzen der privaten Initiative                                        . 
Obwohl die Pionierschule seit 1998 ohne jede Werbung ausgebucht ist und ein 
ausgeglichenes Betriebsergebnis erzielt, kommen - bei allem ehrenamtlichen En-
gagement - zwei Bereiche häufig zu kurz: 
A. SCHULENTWICKLUNG & ÖFFENTLICHKEITSARBEIT. Es betrifft dies: 
Entwicklung neuer Lehrformen und Projekte, Evaluationen aller Art, Methoden 
der Früherkennung, breite Präsentation und Publikation der Erfahrungen. 
B. SCHULGELDERLASS FÜR BEDÜRFTIGE FAMILIEN. Begabte Kinder wer-
den nicht nur in reiche Familien hineingeboren. Aber wie berappen ihre Eltern 
ein Schulgeld von Fr. 2'000 im Monat? Unser Spielraum ist da sehr klein.   
Zweckbestimmungen. Meist verhindern sie das finanzielle Engagement 
klassischer Stiftungen für unsere Schule: Wiederholt mussten Gesuche trotz viel 
Goodwill abgelehnt werden - die Problematik ist einfach zu jung, zu neu. 
Steuerbefreiung. Immerhin: Ein Lichtblick war die offizielle Steuerbefreiung 
durch die Finanzdirektion des Kantons Zürich mit Beschluss vom 18.6.2004! 

D. Fazit und Bitte                                                                         .  
Die Schule Talenta bleibt deshalb für die Bereiche A. und B. (oben) langfristig auf
spontane und direkte Zuwendungen privater Persönlichkeiten angewiesen.  
Jeder Betrag ist zu 100% wirksam. Gerne erteilen wir jede erwünschte Auskunft. 
 
Mit besten Dank Dr. Jean-Jacques Bertschi Xaver Heer 
für Ihr Interesse: Vereinspräsident   Schulleiter  
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